
SAAL. Da staunte selbst Bürgermeister
ChristianNerb, als Architekt Sebastian
Kiendl die Pläne für die Erweiterung
des Saaler Kindergartens vorstellte.
Nicht über die Pläne an sich, aber über
die Baukosten: 2,4 Millionen Euro sol-
len sie betragen. Die Vergrößerung der
benachbarten Krippe habe weniger als
die Hälfte gekostet, so Nerb, allerdings
sei der geplante Anbau an den Kinder-
garten auch wesentlich umfangrei-
cher.

Kritik an hoher Auslastung

Auf einer Nutzfläche von 481 Quadrat-
metern sollen zwei weitere Gruppen-
räume entstehen, sanitäre Einrichtun-
gen, und eine Mensa, um den Saaler
Nachwuchs zu verpflegen. Was bei
dann 150 Kindern durchaus Sinn
macht, größer darf ein Kindergarten
laut Gesetz nicht sein. Hier setzte auch
die Kritik einiger Gemeinderäte ein:
Wolfgang Ludwig von der SPD sah die
größtmögliche Auslastung als „grenz-
wertig, vor allem für die Kleinen“. Es
sei eine insgesamt zu große Ballung

vor Ort, mit Kindergarten, Krippe und
der Grund- und Mittelschule. „Ich ver-
misse eine Alternativdiskussion. Ein
Neubau an anderer Stelle wäre zu-
kunftsweisender“, sagte Ludwig. Nach
dem Anbau sei der Kindergarten nicht
mehr erweiterbar. Und wenn sich die
Bevölkerungszunahme in der Gemein-
de wie bisher weiter entwickle, werde
sowieso einNeubauerforderlich sein.

Stellvertretender Bürgermeister Jo-
sef Rummel mahnte, eine Lösung für
die Verkehrssituation zu finden. Die
jetzt schon chaotischen Verhältnisse
würden sich bei noch mehr Kindern
weiter verschlimmern. Bürgermeister
Nerb sah die höchstmögliche Belegung
des Kindergartens als vertretbar an.
Ein Neubau käme noch teurer, da ein

Grundstück notwendig wäre und die
In der Heide bereits vorhandene Infra-
struktur fehlen würde. Er gab aber zu,
dass in einigen Jahren ein weiterer
Kindergarten notwendig werden kön-
ne. Denn die Saaler Bevölkerung
wächst. Die Gemeinde weise ständig
neue Baugebiete aus, auf denen sich
viele Familien ansiedelten. Die Ver-
kehrsproblematik sei ihmebenfalls be-
wusst. Diesbezüglich sah Nerb die
Schuld vor allem bei den Eltern. „Viele
bringen ihre Kindermit demAuto, ob-
wohl sie nur drei Straßen weiter woh-
nen.“ Der Bürgermeister appellierte an
die Eltern, ihre Kinder zu Fuß odermit
demFahrrad zubegleiten.

Fertigstellung 2020

Nach eingehender Diskussion stimm-
te eine Ratsmehrheit für die Erweite-
rung des Kindergartens. Die SPD-Frak-
tion votierte dagegen.Der geplanteAn-
bau wird sich allerdings verzögern, da
die Vorarbeiten und Ausschreibungen
länger dauern würden. Der Baubeginn
hätte im September sein sollen, wird
aber auf nächstes Frühjahr verscho-
ben. Somit wird die Maßnahme erst
übernächstes Jahr fertig werden. Was
laut Bürgermeister Nerb aktuell kein
Problem sei, da diesen Herbst alle Kin-
der untergebracht werden könnten. Es
bleibt also noch eine Zeit lang eng in
der „FröhlichenHeide“, in der es neben
den vier regulären Gruppen eine fünf-
te Not-Gruppe gibt, bis für Kinder und
Erzieher mehr Platz zum Spielen ge-
schaffen ist.

Der Kindergarten in
Saal wird erweitert
GEMEINDERATGegen die
Stimmen der SPD-Frakti-
on gibt es grünes Licht
für einen Anbau – der
Baubeginnwurde auf
2019 verschoben.
VON ROLAND KUGLER

Das Kindergarten-Gebäude in Saal FOTO: KUGLER

2,4 MILLIONEN EURO

Für den Saaler Kindergarten
„FröhlicheHeide“ beschloss eine
Gemeinderats-Mehrheit die Erwei-
terung durch einen großenAnbau.

Die Gesamtkosten sollen 2,4Milli-
onen Euro betragen.An staatlicher
Förderung sind etwa 515000Euro
möglich.Wenn ein ausgelaufenes
SonderprogrammvomFreistaat
neu aufgelegt wird, sindweitere
385000Euro anUnterstützung
möglich.Neben demErweiterungs-
bau ist Platz für eine Turnhalle, die
aber noch nicht beschlossen ist.

IN KÜRZE

Schuldgefühle
durchbrechen

KostenloserHörtest
amWochenmarkt

SAAL.DieKatholischeErwachsenen-
bildung (KEB) Saal undReferentin,
RechtsanwältinundMediatorinKarin
Eberl laden fürDonnerstag, 19.April,
um19Uhr ein, herauszufinden,wie es
gelingenkann, glücklichund stark zu
bleiben.DieGebühr inHöhevonzehn
EurokannvorOrt bezahltwerden.Der
Workshop findet in der Schule Saal
statt; Anmeldung:KEBSaal, Tel.
(0 94 41) 64 15 08.

Frauen insGesicht
geschlagen
KELHEIM.AmfrühenFreitagabendha-
ben sichmehrereweibliche Personen
jugendlichenAlters auf demParkplatz
desEinkaufscenters inKelheimgetrof-
fen.Die Beteiligtenwollten eineMei-
nungsverschiedenheit aus derWelt
schaffen, heißt es imPolizeibericht.
Dabeiwar eine der beidenParteien ver-
eint zudritt gekommen.Dieses Trio
suchte sogleichdie körperlicheAusei-
nandersetzungmit denvier anderen
weiblichenGeschädigten, sodie Poli-
zei.DabeiwurdenachAngabenderBe-
teiligtenunter anderemandenHaaren
gezogenund insGesicht geschlagen.
Zwei der drei Täterinnenwarenden
Geschädigtenbislangunbekannt.Hin-
weise zuderAuseinandersetzung
nimmtdie PolizeiinspektionKelheim,
Tel. (0 94 41) 5 04 20, entgegen.

EineHandtasche
gestohlen
KELHEIM. InKelheim ist amFreitag ge-
gen 11Uhr eine Ihrlersteinerin (78)
beimEinkaufen imEdeka-Markt im
Einkaufscenter gewesen.NachdemBe-
zahlen stellte die Frau laut Polizei den
Einkaufswagen zudenanderen, ließ
aber ausVersehen ihreHandtasche an
diesemhängen.Als sie zumEinkaufs-
wagen zurückkehrte,war die Tasche
nichtmehrda.

KELHEIM.DasHörmobil der Förderge-
meinschaftGutesHören (FGH)
kommtnachKelheimundSaal: Am
Mittwoch, 18.04.18, hält es von 9bis 17
Uhr amKelheimer Stadtplatz, amDon-
nerstag, 19.04.18,macht es von12bis
17Uhr amSaalerWochenmarkt Stati-
on. Jederkanndort kostenlos dasGe-
hör testen lassenund sichumsThema
Hören informieren.Mit vorOrt ist der
FGH-PartnerbetriebOTThören.

PolizeiHaschisch
übergeben
UNTERTEUERTING. InUnterteuerting
ist amFreitagabendein 22-Jähriger ei-
nerVerkehrskontrolle unterzogen
worden.DenPolizeibeamten fiel dabei
der 24-jährigeMitfahrer auf, der sich
äußerst nervös verhielt.Nachdemdie
Beamten ihnaufBetäubungsmittel an-
sprachen, gab ihnendieser einenBro-
ckenHaschischundeinbraunes Pul-
verheraus,welches positiv aufTetra-
hydrocannabinol (THC) getestetwur-
de.DieBetäubungsmittelwurdenbe-
schlagnahmt.Den24-Jährigen erwar-
tet nuneinStrafverfahren, teilte die Po-
lizeiinspektionKelheim.

Ausweis derMutter
zweckentfremdet
KELHEIM.AmFreitagmittag ist einer
Streife der Polizeiinspektion (PI)Kel-
heimein 14-Jähriger vor einemZiga-
rettenautomaten in derKelheimwin-
zerstraße inKelheimaufgefallen.Als
die Beamtenmit demFahrzeuggerade
umdrehten, umzu sehen,was der Ju-
gendliche vorhat, zogdieser gerade ei-
nenAusweis durchdenAutomaten.
Bei derKontrolle des augenscheinlich
nichtVolljährigenwurde festgestellt,
dass es sichbei demAusweis umden
Personalausweis seinerMutterhan-
delt, den er ohnederenWissen an sich
genommenhat, teilte die PImit.

KELHEIM. Kürzlich fand die Jahresver-
sammlung des Schützenvereins Kel-
heim-Gmünd mit Neuwahl der Vor-
standschaft statt. Schützenmeister
Markus Hesse ging auf die Aktivitäten
des vergangenen Jahres ein. Der Sport-
leiter Bernhard Leichtl stellte in sei-
nem Bericht die Leistungen der Schüt-
zen vor. Schützen desVereins haben an
Wettbewerben von der Stadt- über die
Sektionsmeisterschaft, die Gaumeis-
terschaft, Bezirksmeisterschaft, die
Bayerische und Deutsche Meister-
schaft bis hin zu den Europameister-
schaften teilgenommen.

Der Sportleiter dankte in seinem
Bericht allen Sportlern für ihr Engage-
ment und allen HelferInnen für ihren
Einsatz bei den ausgetragenen Wett-
kämpfen. Nach dem Kassenbericht
und der Entlastung der Vorstandschaft
folgten die Wahlen. Die bisherige Vor-
standschaft stellte sich geschlossen zur
Wahl und wurde von der Versamm-
lung einstimmig für weitere zwei Jah-
re gewählt.DemGremiumgehören an:

erster Schützenmeister Markus Hesse,
zweiter Schützenmeister Andreas Ruff,
Schatzmeisterin Renate Karl, Sportlei-
ter Bernhard Leichtl, Schriftführer
Hans Freiberger. Zu Beisitzernwurden:
Florian Markl, Stephan Biberger und
Michael Freiberger.

Für ihre langjährige Treue zumVer-
ein wurden geehrt: Bronze für zehn

Jahre gab es für Kim, Nils und Kerstin
Dorner, Christian Schmid, Christoph
Schultheiß; Gold für 30 Jahre für Peter
Waida und Gerald Hierl, für 50 Jahre
DSB, BSSB und Gau: Josef Hacker. Seli-
na Dehnert und David Hoppmann er-
hielten für ihre Leistungen im Rah-
men der Jahresbestenwertung einen
Pokal bzw. die Jugendscheibe.

JAHRESVERSAMMLUNG

Neuwahlen und Ehrungen bei Gmünder Schützen

Schützenmeister Markus Hesse mit der Vorstandschaft und den geehrten
Schützinnen und Schützen. FOTO: HANS FREIBERGER

KELHEIM.Seinen80.Geburtstag feierte
am Dienstag Dieter Niederl aus Kel-
heim. Bürgermeister Horst Hartmann
gratulierte persönlich und überreichte
im Namen der Kreisstadt eine Urkun-
deundeinenGeschenkkorb.

Geboren ist der Jubilar in Mann-
heim. Aufgewachsen ist er zusammen
mit seinemBruder Friedrich inGlobas-
nitz in Kärnten/Österreich. Nachdem
der Vater beim Zoll beschäftigt war,
wechselte die Familie berufsbedingt
ihrenWohnsitz von Bischofsreut nach
Wegscheid, später nach Mühldorf/Inn
und nachMünchen. Nach demBesuch
der Volksschule in Bischofsreut und
dermittlerenReife an derDonau-Ober-
realschule Kelheim erlernte Niederl
1956 bei der Brauerei Schneider &
Sohn den Beruf Industriekaufmann.
Nach vier Jahren arbeitete er als selbst-
ständigerAutohändler. Am7.Mai 1961
heiratete Dieter Niederl inWeltenburg
in derAsamkirche seine FrauHannelo-

re, geborene Ringelhan. Aus der glück-
lichenVerbindung gingen zwei Kinder
– Gabriele und Robert – hervor. Zwei
Enkel – Detrice und Tim – sowie zwei
Urenkel – Aliyah und Emily – sind der
Stolz des 80-Jährigen.

Jeden Tag ist er mit seinem Hund
Sandy etwa zwei Stunden am Donau-
damm unterwegs. Seit 48 Jahren ist
Dieter Niederl Mitglied beim Fußball-
Verein Bayern-München und erhielt
vor 13 Jahren die goldene Ehrennadel.
Früher hat er beim SV Saal und beim
SCKelheim aktiv Fußball gespielt. Der
Kelheimer liebt Jazzmusik und be-
suchte vieleKonzerte inMünchen.Das
Können des amerikanischen Jazztrom-
peters Louis Armstrong, von Jazz-Sän-
gerin Ella Fitzgerald und von Jazz-Pia-
nisten und Bandleader Dave Brubeck
begeisterten ihn.

DieMittelbayerische Zeitung gratu-
liert und wünscht dem Jubilar noch
viele gesunde Jahre. (epf)

GRATULATION

DieterNiederl feiert 80. Geburtstag

Bürgermeister Horst Hartmann (r.) gratuliert Jubilar Dieter Niederl zum 80.
Geburtstag. FOTO: PLEDL
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